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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC G.-W. Staffel 1953 III : TuS Wirbelau 1901 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC G.-W. Staffel 1953 III – 9:4 Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC G.-W. Staffel 1953 III in der Herren Bezirksklasse
Gr. Nord 1 gegen den TuS Wirbelau 1901 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde im Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Leinweber und
Armborst errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 4. Saisonspiel musste der Gastgeber
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Faßbender / Leinweber gegen
Richter / Gnendiger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 6:11, 12:10, 14:12 nicht verloren.
Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Saam / Eller waren dann Zips / Armborst, obwohl
sie alles gegeben hatten. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Seelbach / Cerny beim 3:2 gegen
König / Fischer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Seelbach / Cerny endete. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Niklas Faßbender verlor sein Match jedoch gegen Björn Eller
chancenlos mit 0:3. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Olaf Saam war Christopher Zips,
obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Tobias Leinweber hatte gegen Eckhard Gnendiger beim 11:7, 11:4, 11:4
wiederum keine Schwierigkeiten. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Siegfried Armborst
letztlich an der Hand, um Andreas Richter zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Zu wenig spielerische Mittel hatte wiederum Frank Seelbach letztlich parat,
um Holger Fischer ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 8:11, 7:11, 10:12. Ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Matthias Cerny gegen Alexander König. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Niklas
Faßbender und Olaf Saam den letzten Ballwechsel spielten. Genügend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Christopher Zips letztlich an der Hand, um Björn Eller zu dominieren, somit stand am
Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Tobias Leinweber hatte seinen Gegner Andreas
Richter beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Es dauerte eine Weile, bis Siegfried
Armborst sein 3:2 gegen Eckhard Gnendiger unter Dach und Fach hatte. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC G.-W. Staffel 1953 III nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten
auf, während der TuS Wirbelau 1901 vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2021 gegen den TuS
1911 Elkerhausen ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC G.-W. Staffel
1953 III bestreitet hingegen das nächste Spiel am 02.10.2021 gegen den TTC 1968 Oberbrechen II.

 Punkte:
 TTC G.-W. Staffel 1953 III

Doppel: Faßbender / Leinweber (1), Zips / Armborst (0), Seelbach / Cerny (1) 
Einzel: N. Faßbender (1), C. Zips (1), T. Leinweber (2), S. Armborst (2), F. Seelbach (0), M. Cerny
(1) 

 TuS Wirbelau 1901
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Doppel: Saam / Eller (1), Richter / Gnendiger (0), König / Fischer (0) 
Einzel: O. Saam (1), B. Eller (1), A. Richter (0), E. Gnendiger (0), A. König (0), H. Fischer (1)


